
  

 

 

LANDRATSAMT REUTLINGEN 
Den 07.07.2016 

KT-Drucksache Nr. IX-0281 

 für den Verwaltungsausschuss 
-nichtöffentlich- 
 
für den Kreistag 
-öffentlich- 
 
 

 
 
Übernahme von Ausfallbürgschaften für die Kreiskliniken Reutlingen GmbH 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Kreiskliniken Reutlingen GmbH eine Ausfallbürg-

schaft zur Sicherung von Darlehen bei der Kreissparkasse Reutlingen in Höhe von 
7,010 Mio. EUR zu übernehmen.  

 
2. Die Ausfallbürgschaften werden auf 80 % der Kreditsumme von 7,010 Mio. EUR be-

grenzt und auf die Laufzeit der Kreditverträge befristet. 
 
 
Aufwand/Finanzielle Auswirkungen: 

 
-- 
 
 
Sachdarstellung/Begründung: 

 
I. Kurzfassung 

 
Zur Finanzierung von Einrichtungs- und Ausstattungsgegenständen und kleineren Baumaß-
nahmen im Klinikum am Steinenberg und der Ermstalklinik Bad Urach sollen Darlehen in 
Höhe von 7,010 Mio. EUR aufgenommen werden. Zur Absicherung der Darlehen bei der 
Kreissparkasse Reutlingen sollen vom Landkreis Reutlingen Ausfallbürgschaften übernom-
men werden. 
 
II. Ausführliche Sachdarstellung 

 
1. Einrichtungen und Ausstattungen, Kleinere Baumaßnahmen  

 
Im Wirtschaftsplan 2016 wurden für Einrichtungs- und Ausstattungsgegenstände und 
kleinere Baumaßnahmen insgesamt 7,039 Mio. EUR eingeplant. Zur Finanzierung soll 
ein Darlehen in Höhe von 5,145 Mio. EUR aufgenommen werden. 

 
2. Speisenversorgung 

 
Mit AR-Vorlage Nr. 003/2016 vom 2. März 2016 wurde die Verwaltung beauftragt, die 
Speisenversorgung auf Cook & Freeze umzustellen. Das Gesamtinvestitionsvolumen 
wurde mit 3.865.186,00 EUR beziffert. Im Wirtschaftsplan 2016 wurden 3,9 Mio. EUR 
eingestellt. Die Finanzierung erfolgt mit 2,0 Mio. EUR über Zuweisungen des Kranken-
hausträgers und 1,865 Mio. EUR über eine Kreditaufnahme. 
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Insgesamt ist eine Kreditaufnahme von 7,010 Mio. EUR vorgesehen. 
 
Die Sicherung der flächendeckenden, qualitativ hochwertigen stationären Versorgung der 
Bevölkerung ist eine Aufgabe der Daseinsvorsorge des Landkreises Reutlingen. Die Maß-
nahmen dienen der Daseinsvorsorge und sind in dem vom Kreistag am 11.12.2013 
(KT-Drucksache Nr. VIII-0657) beschlossenen Betrauungsakt als sogenannte Dienstleistun-
gen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse umfasst.  
 
Zur Absicherung der Darlehen bei der Kreissparkasse Reutlingen sollen vom Landkreis Aus-
fallbürgschaften übernommen werden. Der Landkreis Reutlingen hat bisher Ausfallbürg-
schaften zugunsten der Kreiskliniken Reutlingen GmbH in Höhe von ca. 25,2 Mio. EUR 
übernommen.  
 
Die Bürgschaftsübernahmen bedürfen der Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde. 
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